
4,8 Millionen Euro werden in Kitas und Krippen investiert 

Jugendhilfeausschuss billigt massives Ausbauprogramm 

 

 
 

Sichtlich wohl fühlen sich Angel (links) und Nick Leon 
 im Krippenhaus in Spelle. Foto: Krippenhaus Spelle 

 

lj Spelle. Der Kreis-Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung im Rathaus in Spelle einstimmig 
ein Ausbauprogramm von Kindertagesstätten und Krippen befürwortet, das sich auf insgesamt 
4,8 Millionen Euro beläuft. Erster Kreisrat Reinhard Winter verwies darauf, dass es auch den 
kleinen Gemeinden durch ein „Drei-Säulen-Finanzierungsprogramm“ ermöglicht werde, 
Krippen bzw. altersübergreifende Gruppen einzurichten.  
 
Winter sprach von einer „Top-Finanzierung.“ Neben Bundes-, Landes- und kirchlichen Mitteln 
steuert der Kreis viel Geld bei, sodass sich die Eigenbeteiligung der Gemeinden in Grenzen 
hält. 
 
Trotz der massiven Investitionen rechnet Peter Raske (SPD) damit, dass langfristig die Zahl 
der Krippenplätze in Papenburg nicht ausreichen wird. Winter verwies darauf, dass es jetzt 
darum gehe, die Grundversorgung zu gewährleisten. Der Erste Kreisrat geht davon aus, dass 
der Landkreis überdies in den nächsten Jahren in diesem Bereich viel Geld in die Hand 
nehmen muss. Neben Papenburg werde man möglicherweise auch in Werlte einem höheren 
Bedarf Rechnung tragen müssen. 
 
Die Ausschussmitglieder Magdalene Wilmes, Martin Rekers (beide CDU) sowie Heinrich 
Ganseforth (FDP) betonten ebenfalls, dass es unumgänglich sei, ausreichend Krippenplätze in 
den Gemeinden anzubieten, damit Frauen Beruf und Familie gut miteinander vereinbaren 
könnten. 
 
Vorbehaltlich der Zustimmung des Kreisausschusses werden folgende Maßnahmen auf den 
Weg gebracht:  
 

- Neubau der katholischen Kindertagesstätte St. Martin Lingen mit je zwei Kindergarten- 
und Krippengruppen 

- Umbau und Sanierung der evangelisch-lutherischen Kindertagesstätte Kuckuckstraße 
Lingen 

 
- Umbaumaßnahmen zur Einrichtung einer altersübergreifenden Gruppe in der 

katholischen Kindertagesstätte Arche Noah Beesten 
 

- verschiedene Investitionen in die katholische Kindertagesstätte St. Nikolaus Herzlake 
(Einrichtung einer Krippengruppe, Umbau und Erweiterung der Kita, Anschaffung einer 
Küche) 

 



- Erweiterung der Katholischen Kindertagesstätte St. Vitus Lünne sowie Anschaffung 
einer Küche 

 
- Einrichtung einer Krippe in der evangelisch-lutherischen Kindertagesstätte David 

Papenburg 
 

- Einrichtung einer altersübergreifenden Gruppe in der katholischen Kindertagesstätte 
Messingen 

 
- Erweiterung der katholischen Kindertagesstätte St. Anna Haren um Nebenräume und 

Einrichtung einer Krippengruppe 
 

- verschiedene Investitionen in die katholische Kindertagesstätte Lorup (Erweiterung um 
eine Krippe, Sanierung und Erweiterung der Kita um Nebenräume, Anschaffung einer 
Küche) 

 
- Umbau des katholischen Kindergartens St. Michael Heede und Einrichtung einer 

Krippe. 
Einstimmig billigten die Ausschussmitglieder auch das Fortbildungsprogramm für die 
Kindertagespflege Emsland. 

 
Sehr angetan waren die Mitglieder des Ausschusses vom Krippenhaus am Brink in Spelle, das 
sie nach der Sitzung in Augenschein nahmen. 
 
Quelle: Lingener Tagespost vom 06. März 2010 
 


